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aus der praxis, für die praxis

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie hiermit zum DGAV OP-Workshop
für laparoskopische Hiatuschirurgie nach Heidelberg
einzuladen. Als Exzellenzzentrum für minimalinvasive
Chirurgie und universitäres Zentrum sind wir
spezialisiert auf komplexe minimalinvasive Eingriffe.
Wir beschäftigen uns seit mehr als zehn Jahren
wissenschaftlich mit Therapiestrategien bei
Erkrankungen am Hiatus.
Die Indikationsstellung und operative Technik für
bewährte chirurgische Eingriffe zu verfeinern und
wissenschaftlich zu fundieren, bedeutet immer eine
interdisziplinäre Herausforderung und bedarf eines
Zentrums mit guter Zusammenarbeit. Wir möchten
Ihnen in diesem Kurs die neuesten experimentellen
und klinischen Erkenntnisse der laparoskopischen
Hiatuschirurgie zeigen. Hierzu führen wir interaktive
Seminare und Falldiskussionen durch, bieten ein
Operationstraining am Tiermodell im
Trainingszentrum sowie eine Live-Hospitation im OP
an.

Wir freuen uns auf zwei lebhafte und lehrreiche Tage
mit Ihnen in Heidelberg.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Dr. med. Franck Billmann

PD Dr. med. Henrik Nienhueser

PD Dr. med. Ulrike Heger

Anmeldung Bärbel Fischer
Schiffbauerdamm 40
10117 Berlin

Tel. +49 30 2345 8656 29
weifoq@dgav.de

online www.dgav.de/BuchungOPW

Veranstalter Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und
Viszeralchirurgie e.V.

Tagungsort Klinik für Allgemein-, Viszeral- und
Transplantationschirurgie
Universitätsklinikum Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 420
69120 Heidelberg

Teilnahmegebühr 525 € für Mitglieder der DGAV
625 € für Nichtmitglieder

Die Teilnahmegebühr muss vor Kursbeginn auf dem
Konto der DGAV eingegangen sein. Der Rücktritt von
einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen und ist
bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei.
Bei Stornierung bis sieben Tage vor der Veranstaltung
fallen 50% der Teilnahmegebühr an.
Bei einem späteren Rücktritt bzw. Nichterscheinen
wird die volle Teilnahmegebühr fällig.
Ein Ersatzteilnehmer kann benannt werden.

Weitere Informationen unter
www.dgav.de/weiter-fortbildung/agb.html

Anerkennung der Veranstaltung für die ärztliche Fortbildung
ist bei der Landesärztekammer beantragt.

16. - 17. April 2024, Heidelberg
Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Dr. Billmann, PD Dr. Nienhueser,
PD Dr. Heger

Laparoskopische
Hiatuschirurgie -
Reflux, Hiatushernien,
Achalasie

Gefördert von:

1.000 EUR
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Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Dr. med. Franck Billmann
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und
Transplantationschirurgie
Universitätsklinikum Heidelberg

PD Dr. med. Henrik Nienhueser
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und
Transplantationschirurgie
Universitätsklinikum Heidelberg

PD Dr. med. Ulrike Heger
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und
Transplantationschirurgie
Universitätsklinikum Heidelberg

Referenten / Operateure

Universitätsklinikum Heidelberg

Prof. Dr. R. Koschny
Dr. med. E. Felinska

Mittwoch, 17.04.2024

Praxisteil (08.00-13.00 Uhr)

08:00 Hospitation im OP des Universitätsklinikums
Heidelberg mit Eingriffen am Hiatus
(Fundoplikatio, Hiatushernienrepair, ggf.
Hiatusrevision bei Rezidiv und Myotomie)
durchgeführt durch

13:00 Gemeinsames Mittagessen

Theorieteil 2 (14.00-15.00)

14:00 Probleme, Pitfalls und Komplikationsmanagement
H. Nienhüser

14:15 Revisionsoperationen –Wann und wie?
Tipps und Tricks!
F. Billmann

14:30 Abschlussbesprechung
F. Billmann

Dienstag, 16.04.2024

Theorieteil 1 (9.00-12.00 Uhr)

09:00 Anatomie, Physiologie und Erkrankungen am Hiatus
E. Felinska

09:30 Diagnostik und Indikationsstellung und neue
Entwicklungen
R. Koschny

10:00 Präoperative Diagnostik und Patientenselektion
aus Sicht des Chirurgen
U. Heger

10:30 Laparoskopische Fundoplikatio und Hiatusrepair
H. Nienhüser

11:30 Laparoskopische Myotomie vs. Endoskopie
R. Koschny, F. Billmann

12:00 Gemeinsames Mittagessen

Praxisteil im Trainingszentrum
(13.00-17.00 Uhr)

1. Standardisierte Technik Fundoplikatio
2. Standardisierte Technik Mesh-augmentierte
Hiatoplastik

3. Standardisierte Technik Heller-Myotomie
4. Komplikationsmanagement

2 Arbeitsplätze Dry Lab (Boxtrainer)
1 Arbeitsplatz Dry Lab (Computersimulator)
2 ArbeitsplätzeWet Lab (Perfundierte Organe)
2 ArbeitsplätzeWet Lab (Schwein)

19:00 Gemeinsames Diskussionstreffen


